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Halle 2 Dezember
Die Neuwahlen zum Meichtag

werfen bereits ihre Schatten voraus obgleich ein definitiver
Tntschluß über den Termin der Wahl noch nicht gefaßt
sein dürfte Die Presse ist aber schon längst in die Er
örterung über die Constellationen der Parteien eingetreten
und besonders die freisinnigen Blätter zeichnen sich in diesen
Erörterungen durch Heftigkeit der Sprache gegen die Mit
telparteien aus Die extremen Richtungen fei es nach
rechts oder nach links kommen dabei besser fort auch die
Ultramontanen werden vorläufig noch glimpflich behandelt
ist man doch im freisinnigen Wahlkampf nur allzusehr auf
die Unterstützung ultramontamr Stimmen angewiesen da
trotz aller Liebeswerbungm seitens der Freisinnigen die
Sozialdemokraten bei den Stichwahlen wo sie den Aus
schlag zwischen 2 Ordnungspartsien zu geben hätten überall
Stimmenthaltung proklamirt haben Die Extrem Conser
vativen sind sicherlich ebenfalls nicht zu bewegen eventuell
für einen Deutfchfreisinnigen zu stimmen fo bleiben nur
die Ultramontanen übrig Die Wahlparole auf dieser
Seite der Opposition d h bei den Deutschsrüsinnigen und
den Demokraten des Centrums scheint denn auch der Ruf
werden zu sollen Unter allen Umständen gegen
das Kartell Ob das deutsche Volk das deutsche
Baterland unter dieser Wahlparole leidet ob fein Ansehen
dadurch im Auslande geschädigt wird ist dem Deutschfrei
sinn gleichgültig ihm gilt die Parteitaktik als erster
Grundsatz Ein deutliches Beispiel in dieser Beziehung lie
fert die Haltung der Freisinnigen Zeitung dem Wshl
kompromiß der Deutschfreisinnigen und der National
liberalen in München gegenüber Hier hat nämlich der
fnlsirmige Verein sich bereit erklärt auf besondere schrift
liche Aufforderung mit dem Vierundvierzigerausschuß der
Karlellvereinigung in München wegen der Reichstagswah
len in s Benehmen zu treten wenn den freisinnigen
Prinzipien dadurch kein Abbruch geschieht und
vorbehaltlich genauer Formulirung der Bedingungen
Ueber diesen Entschluß der Freisinnigen in München ist
Äie Freis Ztg ganz anßer sich Während so schreibt
das Blatt des Herrn Richter überall in Deutichland die
freisinnige Partei sich auf keinerlei Verhandlungen mit den
Kartellpartnen einläßt glaubt einzig und allein der frei
sinnige Verein in München mit den Nationalliberalen ver
handeln zu können Ein energisches Frontmachen gegen
jede verschwommene Fusion wird verlangt man solle sich
nicht ant spezifisch Münchener oder bayerischen Stand
Punkt stellen sondern einzig und allein die Parteiverhült
nisse des deutschen Reichstages zum Ausgangspunkt der
ParteiLaktikmachen Hier wird also geradezu das
Interesse des Landes dem Interesse der Partei

der Parteitaktik untergeordnet Blätter
Richter icher Observanz meinen da W Kartellparteien ver
legen um eine Wahlparole seien MNdings gefällt jaden
Freisinnigen diejenige unter welcher die nationalen Par
teien kämpfen Alles zum Heile des großen Ganzen
nicht sie haben sich eine andere erwählt Alles zum
Heile der Partei Wir möchtenden Freisinnigen und
ihren Verbündeten aber koch eine ander Parole vorschla
gen welche ihren Standpunkt noch präciser bezeichnet das
ist der Schlachtruf

Nicht für das Vaterland fondern nur
für die Partei

Der Ansturm des Herrn Rickert gegen die deutschen
Regierungen wegen ihres Verhaltens bei den Wahlen
und dem 9 des Socialistengesetzes gegenüber
ist bekanntlich kläglich gescheitert In seiner langen par
lamentarischen Laufbahn hat sich Herr Rickert wohl noch
me eine solche Niederlage geholt wie in jener zweitägigen
Debatte Damals behaupteten die freisinnigen Blätter
tagtäglich daß die Regierungen die Wahlfreiheit unter
drückten doß sie socialdemokratische Wahlversammlungen
nicht nach den Grundsätzen des Z 9 des Socialistenge
setzes beurtheilten und was der Anklagen mehr waren
Um so mehr erfreut es jcht wenn man liest daß selbst

e Blätter zugestehen daß die preußische Regier
ung für die Wahlfreiheit und genaue Beobachtung des
Socialistengesetzes sorgt So hat das preußische Mini
sterium eine Cncularverfügung an die Regierungen er
lassen in der hervorgehoben wird daß die Thatsache
ellein daß Einberufer und Redner einer Versammlung
der socialdemokratischen Partei angehören noch nicht die
Annahme auf den Umsturz der Staats und Gesellschafts
ordnung gerichteten Bestrebens wie es der Z 9 des
Socialistengesetzes erfordert begründet Hierzu bemerkt
die Liberale Corr welche bekanntlich Herrn Rickert
fehr nahe steht vollständig richtig Damit wäre soweit
Preußen in Betracht kommt das erfüllt was der
Antrag der freisinnigen Abgeordneten Rickert

Hermes beabsich igte Wir wollen uns dieses Ge
ständniß merken und es in das Gedächtniß des Herrn
Rickert zurückrufen wenn er einmal wieder seine Tiraden
über Unterdrückung der Wahlfreiheit vom Stapel läßt

Reichstag
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x Berlin 2 Dezember 27 Sitzung
Tagesordnung a Zweite Lesung des Bankgesetzes

Berichterstatter Abg Büiing wird fortgesetzt ebenso die
Antrüge Graf Stollberg Wernigerode auf Verstaat
lichung der Reichsbank von Huene Herabsetzung
der Generaldividende von 6 pCt auf 5 pCt und
Mooren die Abgabefreiheit der Bank stellen in den

emeinden b Erste Lesung des Antrags Dr Barth und
Genossen Beseitigung des obligatorischen Arbeits
buches der Bergleute

Am Tische des Bundesrathes v Bötticher v Dechend
Bundesbevollmächtigte und Kommissare

Präsident von Levetzow eröffnet um 12 Uhr die Sitzung
Bankpräsident von Dechend Bei aller Anerkennung der

französischen Bankoerwaltung müsse er doch in Erwiderung der
Abgg Graf Mirbach und von Kardorff erklären daß die
deutsche Reichsbank gleich gut fundirt sei namentlich auch stets
genügend in Gold c zu ihrer Verfügung gehabt habe Wenn
die französische Bank mehr Silber besitze wie die deutiche
Bank w sei das ein Nachtheil für die französische Bank aber
kein Vortheil während die deutsche Reichsbank verhältnißmäßig
sehr viel in gutem Golde zu ihrer Verfüguug Habs Deshalb
erwarte er daß die Herrn den Vorwarf als leiste die Reichs
bcink weniger wie die französische Bank zurücknehmen werden
selbst wenn ein Borwmf nicht direkt beabsichtigt gewesen sei
Was die vom Abg von Kadorff befürwortete Verdoppelung
des Grundkapitals der Reichsbank betreffe so sei dem entgegen
zu halten daß das Grundkapital der französischen Bank nur
einige zwanzig Millionen Mark mehr betrag wie das der
deutschen Re chsbank

Geheimer Rath Aschen born empfiehlt die Annahme der
Regierungsvorlage welche allen billigen Ansprüchen Rechnung
trage ohne spätere Verstaatlichung auszuschließen Der Antrag
von Huene sei noch weitgehender als die Wünsche des Herrn
von Mirbach er sei daher für die Regierung unannehmbar
Die Theilhaber der Bank würden wenn die Bank in gleicher
Weise rentirend bleibt wie bisher nach 25 Jahren eine mittlere
jährliche Dividende von 4,z pCt bezogen haben was gewiß
nicht übermäßig sei Privatbanken geben weit höhere Divi
dende z B die Deutsche Bank die Norddeutsche Bank und
die Darrnstädter Bank im Durchschnitt jährlich 3 pCt es
sei kein Grund ak zunehmsn daß diese Banken künftig schlechtere
Geschäfte machen werden Der Jahresdurchschnitt der unge
deckten Noten habe jährlich 96 Millionen betragen und sich auf
6 pCt verzinst von den durch Gold gedeckten Noten habe die
Ban natürlich keinen Gewinn

Abg Mooren ultr befürwortet seinen Antrag mit der
Nothwendigkeit die Gewinne gegen die fiskalischen Gelüste der
Reichsbank m Schutz zu nehmen So sei einer Industriestadt
die schon längst eine sehr einträgliche Agenturstelle besitze der
Antrag gemacht worden die Bank von der Kommunalsteuer
zu befreien nachdem dies abgelehnt habe man ein kostspieliges
Bankgebäude beansprucht auf Kosten der Stadt Eine andere
Stadt Neuburg sei mit Entziehung der langbestehenden Bank
stelle bedroht worden wenn sie nicht gewisse Opfer bringen
wolle Jetzt wo das Privilegium auf zehn Jahre verlängert
worden sei ist es Zeit solchem Unfug ein Ende zu machen
durch Annahme seiner Resolution

Bankpräsident v Dechend stellt fest daß nachdem die betr
Stadt im Geldverkehr der Bank zurückgegangen fei und letztere
sogar Geld zugesetzt habe man dort freie Wohnung für den
Beamten und den Kasseubiener verlangt habe Beschließt der
Reichstag daß überall auch wo es nicht nöthig ist Bankstellen
errichtet werden so könne ihm dem Redner das recht sein
aber vortheilhaft für das Reich sei es gewiß nicht Die Bank
habe nicht die Pflicht Opfer zu bringen er könne kein Unrecht
barin sehen wenn die Reichsbank unter Umständen gewisse Be
dingungen stelle

Abg Gampe dk verwahrt sich gegen die Art und Weise
wie der Bankpräsident ihn in der Debatte behandelt habe na
mentlich habe er sich nie an denselben herangedrängt wie ihm
von letzterem zu verstehen gegeben worden sei sondern sei Per
sönlich bei dem Bankpräsidenten nur am Einladung des letzte
ren erschienen Wenn Bamberger behaupte die Bank hahe
durch Lombardirung von Spirituslagern Verluste erlitte so
müsse er das nachweisen der Bankpräsident habe solcher Ver
luste keine Erwähnung gethan Wenn die engliche Bank sechs
monailiche Wechsel lausen habe weshalb sollte dies der Reichs
bank nicht möglich sein Gerade damit würde dem Handwerke
wesentlich geholfen werven dessen Nothlage heute noch dieselbe
sei wie vor 2V Jahren wo der Vankpräsident erklärte die
preußische Bank müsse 9 Millionen Mark für die Handwerker
zur Verfügung halten was die Preußische Bank vermochte
müsse auch die Reichsbank fertig bringen können Was sind
Reitwechsel nach Ansicht des Herrn Bankpräsidenten Mch
Ansicht des letzteren jeder Wechsel der nicht aus Kauf oder
Verkauf von Waaren resultirt Das sei falsch denn dann dis
kontire die Reichsbank massenhafte Reitwechsel selbst Jeder
Wechsel sei zu diskonttren der sicher und aus legitimen Kredit
bedürsniß resultire Sich gegen die Presse wendend bezeichnet
Redner das was die Nation des dfr Abg Barth über sein
Auftreten in der Reichsbankfrage geschrieben habe für lügne
risch und erwartet von dem Ehrgefühl des Artikelschreibers die
Bestätigung seines Urtheiles

Bankprästdent v Dechand giebt zunächst die Erklärung ab
daß er nicht entfernt die Absicht gehabt habe Herrn Abg
Gamp Persönlich zu verletzen derselbe könne aber nicht ver
langen daß er ihn immer und immer wieder zu widerlegen
versuche Wenn Herr Gamp wissen wolle was ein Reib
Wechsel sei so habe er dies zu beantworten keine Zeit er
möge sich an anderer geeigneien Stelle erkundigen

aufrecht und meint daß er es nicht für richtig halte Preßer
zeugnisse zum Gegenstand der Debatte des Hauses zu machen
was jedoch in der Nation stehe sei sür Herrn Gamp nichr
beleidigend er werde sich daher nicht abhalten lassen kür dieses
Blatt weiter zu schreiben Es sei aber zu empfehlen sich ge
nau zu unterrichten wenn man ein so bewährtes Institut wie
die Reichsbank angreifen will was bisher an Angriffen geltend
gemacht worden sei bestehe nicht in Wahrheit und sei absolut
unbegründet Redner weist nach daß die französische Bank
nur 30 pCt Banknoten gedeckt im Umlaufe habe die Reichs
bank aber 89 pCt und empfiehlt schließlich die unveränderte
Annahme der Regierungsvorlage

Abg v Kardorsf fkso hält einen großen Silberschatz wie
ihn Frankreich besitzt für den Kriegsfall für sehr günstig und
zweifelt daß die deutsche Reichsbank in ihrer jetzigen Organi
sation das leisten wird was die französische nach dem Kriege
geleistet habe indem die französischen Banknoten trotz der
Zahlung von 11 Milliarden eine sehr kurze Zeit unter bsri
gestanden und sehr schnell viele ihren vollen Kurs erreicht
hätten

Abg von Stumm dksv erklärt sein EinVerständniß mit
der Regierungsvorlage und spricht dem Bankpräsidenten die
vollste Anerkennung sür seine Geschäftsführung aus

Abg Graf Mirbach dkiv hält feine Zahlen aufrecht und
freut sich daß die Bundesregierungen dem Antrag Hollberg nicht
unsympathisch gegenüberstehen es werde ihm dadurch erleichtert
für den Antrag Hollberg zu stimmen

Abg Huene ultr erkannt die Geschäftstüchtigkeit derBank
leitung gleichfalls an behält sich aber Kritik und abweichende
Ansichten vor

Minister von Bötticher erwidert dem Abg v Huene daß
das Reich unzweifelhaft das Recht habe die Bank jetzt zu über
nehmen er halte es aber sür unbillig die Bankantheilinhaber
auf 5 pCt herabzudrücken wolle man auf dem formalen Rechte
bestehen so kann man auch auf 4 pCt Herabgehen Er bittert
unter Ablehnung aller Anträge die Regierungsvorlage anzu
nehmen

Abg Klemm dksv bittet den Antrag Stollberg abzu
lehnen der geeignet sei die Rechte der Bundesstaaten lahm zu
legen

Nach Schluß der Debatte erfolgt eine Reihe Persönlicher Be
merkungen zwischen den Abgg Meyer Barth und v Kardorff
worauf der Referent die Annahme der Regierungsvorlage
nochmals dringend empstehlte

Es kommt zur namentlichen Abstimmung auf Antrag
des Abg Wedell Melchor der Antrag v Huene auf Herab
setzung der Dividende von 6 pCt auf 5 pCt

Der Antrag Huene wird mit 94 gegen 110 Stim
men abgelehnt

Die Regierungsvorlage wird mit großer Majori
tät angenommen

Nächste Sitzung Dienstag 3 Dezember Mittag 1 Uhr
Tagesordnung Initiativanträge

Politische UKd Tages EhwM
Halle 3 Dezember

S Die ganze Aufmerksamkeit der parlamentarischen Kreise
nimmt augenblicklich der Verlauf der Verhandlungen über
das Sozialistengesetz in Anspruch Mit Spannung
sieht man den Berathungen der Commission am 4 ds
entgegen wo die Vorschläge und Gegenvorschläge der
Regierungen und Parteien zur Erörterung stehen werden
Selbst unter den günstigsten Verhältnissen d h wenn eine
vollkommene Einigung erzielt worden wäre und der Aus
Weisungsparagraph auf eine oder die andere Weise
aus dem dauernden Gesetz verschwände rechnet man
doch nicht darauf daß die 2 Lesung des Sozialistengesetzes
im Plenum noch vor dem Weihnachtsfeste in Angriff ge
nommen werden kann Man hofft jedoch vor den Ferien
die übrigen Arbeiten Etat Dampfervorlage soweit ge
fördert zu haben daß für den Januar in der Hauptsache
nur noch das So ialistengesetz übrig bleibt Ist eine Ver
ständigung zwischen Regierungen und Mehrheitsparteien
erzielt dann dürs e sich auch die 2 Lesung dieser Vorlage
nicht über sehr lange Zeit erstrecken und gegen Ende
Januar würde dann die Thätigkeit des jetzigen Reichstags
ihr Ende erreicht haben

Z Wie uns von berufener Seite aus Leipzig ge
meldet wird wird eine Antwortschrift Gustav Frey
tag s auf die verschiedenen Entgegnungsschriften welche
seine Memoiren über Kaiser Friedrich hervorgerufen haben
nicht erscheinen

Berlin 2 Dezember
Es scheint nunmehr wie von verschiedenen Seiten betont

wird sicher daß der OSer Bürgerineister voit Frankfurt
a M Herr Dr MiquSl seinen Entschluß sich
aus dem parlamentarischen Leben zurückzuziehen auf
gegeben habe und ein Mandat wieder annehmen wolle
In einem Bericht der Münchener Mg Ztg war daz
zu lesen

Der Reichstagsabgeordnete MiquSl der die Absicht ausge
sprochen hatte sich von der volitischen Thätigkeit zurückzuziehen
und der bei den nächsten Reichstagswahlen kein Mandat an
nehmen wollte hat seinen Ertschinß geändert so daß die national
liberale Partei hoffen darf diese hervorragende und oft be
währte Kraft auch fernerhin in ihren Reihen zu sehen Bei
dem Diner das der Kriegsminister Herr v Verdy am ver

gab und das durch die Gegenwart deganZenen Dienstag
Kaisers einen besonderen lanz erhielt wur e allgemein ve

Bamberger dfr erhält seine Ansichten über Wucher merkt wie der Monarch Herrn Miqusl in ungewöhnlicher Weise



Bischöfe und wahrsche ulich aub der Erzbischof von
München ionsekriert werden Ende Dezember wird eine
Encycl ca erscheinen welche vermuthlich über die sozia
len Pflichten handeln wird

Neapel 2 Dezember Nach einem Telegramm des
Piecolo ans Massauah griffen Ras Alula und

Mangascha am 26 November Aduah an Ras
Alula wollte seinen Bruder rächen welchen Seyum an der
Spitze der Garnison von Aduah zurückgelassen hatte und
der bei der Vertheidigung der Stadt fiel Die Garnison
flüchtete nach neunstündigem Widerstand die Truppen
Ras Alulas und Mangaschas plünderten die Stadt und
machten selbst die Verwundeten nieder Seyum welcher
mit 2000 Mann Verstärkung von Makal kam erfuhr die
Niederlage unterwegs

Palermo 2 Dezbr Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich nebst Prinzessinnen Töchtern ist heute Vor
mittag von Messina kommend hier eingetroffen Nach
einer Besichtigung der Denkmäler der Stadt wurde das
Dejeuner im Hotel des Palmes eingenommen

Paris 2 Dez Der Kaiser Dom Petro hat so
wohl kuens des portugiesischen Hofes wie der französi
schen Regierung jeden Empfang abgelehnt Der Kaiser
bleibt zwei Tage in Lissabon und begiebt sich sodann nach
Nizza

Paris 2 Dez Der deutsche Botschafter Graf
Münster ist heute Morgen mit Urlaub nach Hannover
abgereist

Best 2 Dez Die Konferenz zur Entwerfung
eines Staatsvertrages über die Rhetn Re
gulirung tritt am 9 Dezember in Feldkirch zusammen

Brüssel 2 Dez Die Regierung des Kongo Staats
hat ein aus Bnma am Kongo datirtes Verbot erlassen
welches allen Beamten und Offizieren untersagt sich in
Privatbriefen an ihre Angehörigen über die materielle
und politische Lage des Kongo Landes zu
äußer

Petersburg 2 Dezember Der deutsche Botschafter
von Schweinitz ist heute hier wieder eingetroffen

Löttdo 2 Dez Nur noch zwei Tagemärsche tren
nen heute Emin Pascha und Stanley von der Küste
Ostafrikas Laut Kabeltelegramm aus Zanzibar schrieb
Stanley aus Mikessi vom 26 November daß Alle
wohl seien und die guten Dinge genießen welche Wiss
mann für sie in Mpwapwa zurückgelassen Eine vom
27 November datirte Nachschrift sagt die Post von wel
cher Stanley schon befürchtete daß sie geraubt wurde fei
glücklich bei ihnen eingetroffen Die Nachrichten der letz
ten drei Jahre werden aus den alten Zeitungen mit Heiß
hunger verschlungen und wir haben beschlossen zwei Tage
Rast zu halten Stanley will am 2 Dezember Kibijo
am 3 den Kingani Fluß am 4 Bagamoyo erreichen
und am 5 in Zanzibar eintreffen Die ihm
unter Herrn v Gravenreuth entgegengesandte Expedition
war am 23 November mit ihm noch nicht zusammenge
troffen Die Beschreibung der Reisen Stanleys und
Emins wird nicht lange auf sich warten lassen Wie wir
hören hatte Stanley das Verlagsrecht des Werkes wel
ches er über seine letzte Expedition schreiben will schon

vor seiner Abreise verkauft Die Firma Sampson Lott
Marston u Co wird ihm 40,000 Pfund Sterling für
das Buch zahlen Deutsche Verleger hingegen scheinen eif
riger bemüht zu sein mit Emin Pascha ein Abkommen
über die Publikation eines wissenschaftlichen Werkes zu
treffen Eine Leipziger Firma Brockhaus soll ihren
Agenten bereits zu diesem Zweck nach Zanzibar geschickt
haben

Stanleys Reiseplan ist folgender In Gereogeri
am 27 November in Msoa am 28 November dort zwei
Tage Rast tn Mbuyani am 1 Dezember in Kibijo am
2 Dezember in Kinjani am 3 Dezember in Bagamoyo
am 4 Dezember und in Zanzibar am 5 Dezember

Zanzibar 30 November Herr Ruft ein Mit
glied der Peters schen Expedition der soeben nach La
mu zurückgekehrt ist nimmt an daß Peters und Tiede
mann todt seien da die an sie abgesandten Boten nicht
zurückgekommen wären

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme
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gestattet

Tentschenthal 2 Dezember Ein Messerheld gab am
Sonnabend Abend in einer Bierwirthschaft Hierselbst eine Gast
rolle Derselbe war mit einem Arbeiter in Streit gerathen
und als beide handgemein wurden erhielt der letztere einen
bedenklichen Stich in den Rücken sodaß er nach der llniv r
sitäts limk in Halle gebracht werden mußte Der Messerheld
ist ein Varbier aus hiesigem Orte

Eiseuach 3 Dezember Die vom hiesigen Gewerbever
eine gebildete Kommission zur Vermittlung geeigneter Lehrlmgs
stellen bat ihre Thätigkeit wieder begonnen Der Schwerpunkt
der Aufgabe dieser Kommission liegt in den oben genannten
Worten geeigneter Lehrlingsstellen Die Erfahrung hat viel
fach gelehrt daß Knaben theils aus MißoerMndniß ihrer Be
anlagung theils aus Unkenntniß der Werkstellanforderungen
theils bestimmt durch zufällig zusammentreffende Umstände
ganz ungeeignete Berufsarten wählen oder von ihren Eltern
für ganz ungeeignete Berufsarten bestimmt werden Sol
che unglückliche Knaben sind sich selbst und dem Meister in
del Werkstatt eine tägliche Qual und werden unausbleiblich
entweder leichtsinnige Pfuscher und Näsonneure die ihrem Lehr
meister Schande machen oder sich später genöthigt sehen um
zusatteln was immer einen häßlichen Schatten auf Lehrling
und Werkstatt wirft oder endlich sie erleiden stumm das ein
mal Geschehene und bleiben unglücklich und unzufrieden für ihr
ganzes Leben D r obenerwähnte Ausschuß wtll nun hilfreiche
Dienste leisten Seitens der Lehrherren genügt dazu eine schrift
liche Mittheilung mit Angabe der Wohnung und der Beding
ungen unter welchen die Annahme eines Lehrlings geschehen
kann ob Lehrgeld oder nicht ob Wohnung und Kost wie viel
Jahre L hrzeit seitens der Eltern oder der Vormünder er
scheint so weit thunlich Persönliche Vorstellung und Besprech
ung erwünscht Im nationalliberalen Reichsverein spricht
heute Gymnasiallehrer vr Nicolai über die deutschen Kolonien
und die deutsche Kolonialpolilik

x Zellerfeld Harz 1 Dezember Um die wirthschaft
lichen Nachtheile welche die allzu häufigen Veranstalt
ungen von Tanzbelustigungen nach siÄ ziehen zu be
schränken hat das Landrathsamt sür den Obecharzkreis sZeller
keld verfügt daß fortan im Wintersemester in den Städten
Clausthal St Andreasberg und Zellerfeld je nur zweimal
monatlich in den kleineren Bergstädten Altenau Grund Lau
tenthal und Wildemann nur einmal monatlich Tanzscheine aus
gegeben werden dürfen Die Konzessionsanträge müssen durch

Auszeichnete In der langen und lebhaften Unterhaltung die
der Kaiser mit dem genannten Reichstagsabgeordneten führte
sprach er sich m sehr anerkennender Weise über dessen politische
Wirksamkeit aus Man erzählt in parlamentarischen Kreisen
er Kaiser habe zu Herrn Miguel unter anderem gesagt Es

komme ihm nicht darauf an ob ein Mann konservativ oder
icht konservativ sei sondern ob er Gesinnung für Kaiser und

Reich bethätige Herr Miguel sei ein solcher Mann und er
Hefide deshalb die Sympathieen des Kaisers in vollem Maße
So ungefähr soll die Aeußerung gelautet haben die vielleicht
Nicht wörtlich wohl aber dem Sinne nach getreu wiederge
sehen ist

Weimar 2 Dez In dem Prozesse gegen den
Rechtsanwalt Harmening wegen Beleidigung des
Herzogs von Coburg Gotha durch die von dem Ange
klagten veröffentlichte Druckschrift Wer da hat die
Strafkammer des hiesigen Landgerichts den Angeklagten
zu sechsmonatlicher Festungshaft und zu den
Kosten verurtheilt und die Vernichtung der gedachten
Druckschrift ausgesprochen

Kiel 2 Dez Prof Dr Hänel deutsch freisinnig
hat nun doch eine Candidatur für den Reichstag wieder
angenommen

Pose 2 Dez Regierungscomvnfsar Rex in
Thorn bekannt aus den Zeiten des Culturkampfs ist
letzte Nacht an Herzlähmung gestorben

Sigmaringen 2 Dez Der Fürst und die Für
stin von Hohenzollern sind nachCapri zum Winter
aufenthalt abgereist

Wie 2 Dezember Der König von Dänemark
erwiderte den Besuch des Grafen Kalnoky durch einen Gegen
besuch

Ein von den Vertrauensmännern des Klubs der
Rechten ausgegebenes CommuniquS konstatirt die ge
stern und heute abgehaltenen gemeinsamen Besprechungen
hätten eine erfreuliche Uebereinstimmung aller Fraktionen
der Rechten sowohl in der Auffassung der gegenwärtigen
politischen Lage als auch über ihre Thätigkeit in der be
vorstehenden Session ergeben

Die Polit Corresp bezeichnet die Nachrichten von
dem bevorstehenden Rücktritt des Statthalters von
G alizien Grafen Badlani sowie von der eventuellen Ab
sicht der Regierung den Reichsrath aufzulösen auf Grund
von Mittheilungen von kompetenter Quelle als unge
schickte und phantastische Erfindungen

Pest 2 Dezember Auch heute konnte der Minister
präsident im Reichstage von häufigen Zwischenrufen
Unterbrochen nur mühsam sprechen doch kamen keine
Tumulte vor Allseitig wird die parlamentarische Lage
als gebessert dargestellt Bezüglich der politischen Lage
erklärte Tisza er denke nicht daran abzudanken und die
Stürme der Opposition würden ihn nicht erschüttern eher
noch befestigen da die Excesse der Opposition sowohl be
züglich der Armeefrage als desKosfuthcultus in den maß
gebenden Kreisen den denkbar schlechtesten Eindruck machten

Der Finanzminister bewilligte gestern die Einführung
der bulgarischen Anleihe an der hiesigen Börse

Rom 2 Dezember Wie verlautet wird der Papst
m 16 oder 19 Dezember ein geheimes am 19 oder

22 Dezember ein öffentliches Konsistorium abhalten
In denselben werden die russischen dann einige französische

n Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Damit tauchte Grawulf in das Dickicht des grünen
Waldes und war verschwunden

Bald kam denn auch die Nachricht und zwar durch
Gendarmen und Polizei welche Haussuchungen in seinem
Hause hielten daß Grawulf entsprungen sei indem er den
inspizierenden Gefängnißwärter an seiner Stelle eingeschlossen

habe Der Baron war außer sich bei dieser Nachricht
Schon hatte er den gefährlichen Wilddieb unschädlich ge
glaubt und nun war es schlimmer als je Bald zeigte es
sich daß er sein Wesen ärger als vorhin treibe Hatten
die Vollstedter Bauern das Wildschießen in der letzten Zeit
unterlassen weil das Forstpersonal ihnen scharf aufpaßte
so that diese eine Büchse mehr Schaden als die andern
alle zusammen Wo er seine eigentliche Zuflucht besaß
vermochte niemand zu erfahren Bald tauchte er hier bald
da auf verschwand aber eben so schnell wieder um uner
wartet an irgend einem entfernten Punkte wieder zum
Vorscheine zukommen Forstleute bekamen ihn nie zu sehen
wohl ober bisweilen Leute aus dem Volke Bauern Berg
leute Waldarbeiter und seine Verborgenheit ließ sich nur
dadurch erklären daß diese ihm Vorschub leisteten ihn
versteckten und Späherdienste für ihn verrichteten Sahen
doch zumal die Bauern in ihm ihren guten Freund der
den schädlichen Wildstand verdünnte während die übrigen
Gebirgsbewohner ihn als einen der ihrigen betrachteten
der wegen einer Sache verfolgt wurde die sie im Grunde
für erlaubt hielten Kaum einer dieser Leute würbe sich
ein Gewissen daraus gemacht haben gelegentlich ein Stück
Wild zu erlegen und was des Jägers Tod betraf war
denn die Thäterschaft Grawulfs bewiesen und wenn
er die That begangen so hatte er sicher nur in Nothwehr
gehandelt denn Grawulf war stets als ein Mensch bekannt
gewesen der nicht einmal einem Kinde etwas zu Leide thut
Darüber also ging Meinung und Urtheil der Leute leicht
hinweg

Außerdem besaß Grawulf eine einflußreiche Klasse von
Leuten zu Freunden die ihm manche Hülfe leisteten Es
waren dies viele Gastwirthe weit und breit welche von
ihm ihren Bedarf an Wildpret wohlfeil bezogen Um
sowohl sie zu versorgen wie sich zu erhalten jagte er weit
mehr als früher Hatte er damals nur gelegentlich ge
wilddiebt jetzt mordete seine Büchse rücksichtslos unter dem
reichen Wildstande des Gebirges und schoß alles nieder

was ihrvorkam Dies wieder verursachte eine um so nach
drücklichere Verfolgung von Seiten der Forstleute von
denen er in Wahrheit wie ein Tiger gejagt wurde ohne
daß sie zu ihrer Verzweiflung zu einem Resultate ge
langten

Der Baron ließ es sich dabei nicht ausreden daß Gra
Wulf ein Mitglied der Räuberbande sei welche gerade um
diese Zeit in dem vor dem Gebirge liegenden reichen Lande
durch verwegene Einbrüche und Diebstähle Schrecken ver
breitete

Die Schufte, pflegte er zu sagen benutzen das Ge
birge wie eine Festung aus der sie ihre unerwarteten Aus
fälle machen um gleich darauf spurlos zu verschwinden
Sie müssen verschiedene Schlupfwinkel besitzen und ver
zweigen sich über die ganze Gegend Ueberall ist die Po
lizei auf den Beinen und gleichsam stets aus Vorposten
und doch erst neulich hat wieder ein großer Diebstahl
in Krolldorf stattgefunden und die Diebe sind wie ge
wöhnlich spurlos entwischt Der Landrath von Z der
neulich auch hier war um hier herum nachzuforschen giebt
sich alle mögliche Mühe aber es hilft alles nichts Es
ist nur gut daß wenigstens unsere allernächste Umgebung
von ihnen verschont zu bleiben scheint

Er that diese Aeußerung gegen den Herrn von Storma
der indeß die Sache ziemlich leicht nahm und vorschlug
das Forstpersonal zu verstärken Dann würde auch Gra
wulf sich hier nicht lange halten können

Wäre die Unruhe mit diesem nicht gekommen, gemerkte
der Baron so hätte ich eine Parthie nach Kaltenthal
vorgeschlagen ich habe auf dem Viehhofe nachzusehen und
möchte meiner Nichte die mich längst darum anging bei
dieser Gelegenheit das höhere Gebirge zeigen

Storma erwiderte
Ei wir werden uns doch von diesem Schneiderwilddieb

nicht von einer so glücklichen Jvee d h von ihrer Aus
führung abhalten lassen Ich habe ebenfalls schon längst
da hinausgewollt um jene Gegenden kennen zu lernen und
brenne jetzt vor Begierde Das ist auch etwas für meinen
jungen gelehrten Freund von der grünen Tanne der muß
mit und uns die Höcker und Buckel der Erde er
klären die wir dort finden werden Schade daß Panto
wttsch nicht mehr hier ist

Er redete in dieser Weise solange zu bis der Baron
für die sofortige Ausführung des Planes gewonnen wurde
Ließ sich der Ausflug doch zu Pferde im Laufe eines
Tages bewirken man war also am Abend wieder in seiner
gewohnten Häuslichkeit Der Baron ging zu ven Damen

und erschien bald mit der Nachricht wieder daß sie voll
kommen einverstanden seien

Adelheid bot sich natürlich sogleich an uns zuPserde
zu begleiten meiner Cousine dagegen einen Wagen da
sie wohl seit Olims Zeiten nicht im Sattel saß Da
kam ich aber schön an sie wollte auch reiten

So ist alles geordnet und morgen geht die Parthie
vor sich die uns hoffentlich eine heitere Abwechselung in
unser einförmiges Landleben bringen wird Da kommt
Deine Cousine

Liebster bester Cousin da ist mir noch etwas einge
gesallen was wird denn in diesem Falle aus meinem Ami

Aus Ami Ich dächte das wäre einfach er bleibt zu
Hause Du kannst ihn allenfalls beim Kastellan oder bei
der alten Martha in Pflege geben die beide zuverlässig
sind

Der arme Ami ich würde den ganzen Tag nicht ruhig
sein können wenn ich ihn nicht bei mir hätte Wärest
Du nicht so galant lieber Cousin den Wagen den Du
mir anbotest für ihn anspannen zu lassen

Hahaha lachte Storma ein himmlischer Gedanke
Finsterburg wirst Du es thun

Warum nicht gar
Fräulein von Diestorp wendete sich indigniert ab
Thu es lieber Freund, bat der spottlustige Storma

das Leben ist so kurz und des Spaßes so wenig Laß
Dich erweichen thu es Deiner Cousine und ihrem Ami
zu Liebe

Ich danke für diese Narrheit
Aber wie ist es möglich für Fräulein v Diestorp einen

ganzen Tag lang eine solche Trennung auszuhalten
Das wird sie trotzdem n cht, sagte die gekränkte Dame
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Am nächsten Morgen fand sich Günther zu Pferde vor

dem Schlosse ein Herr von Storma hatte die Aufmerk
samkeit besessen ihm eins seiner Reitpferde nach der grünen
Tanne zu senden

Er ritt eben im Schloßhofe ein als die Gesellschaft
sich anschickte aufzusteigen Die rasche Bewegung indem
er unterwegs das Pferd in mehreren Gangarten versuchte
hatte ihm wohlgethan und seine Gesichtsfarbe erhöht

Ein Paar schöner Augen ruhte als er grüßte einen
Augenblick auf seiner hübschen männlichen Gestalt Die
beiden Herren blickten mit einem schnellen Blicke nach ihm
herüber sie mochten neugierig sein ob der Stubengelehrte von
der Reitkunst wohl so viel verstehe um sich in ihrer Gesellschast

Pferde zu blicken zu lassen Forts folgt



1e Magistrate an das Kreisamt gebracht werden bei welch
Hzterem eine Liste der betreffenden Gastwirthe geiührt wird
Am eine gleichmäßige Berücksichtigung zu sichern

Kassel 2 Dezember Nach emer aus parlamenianschen
Kreisen von Berlin hierher gelangten zuverlässigen Nachricht
beabsichtigt die Königliche Siaatsregiernng dem Anfang näch
sten IahreS zusammentretenden Landtage bereits eine Vorlage
bezüglich des Projektes der SchMbarmachung der Fulda
zu machen Von der Stadt Kassel wird dabei verlangt daß
sie zu den Kosten anstatt der bereits bewilligten 409 MV Mk
70V000 Mark beisteuert Dieser Punkt wird sicherlich keine
Schwierigkeiten machen Ein besonderes Verdienst darum daß
das Projekt endlich soweit gediehen ist hat sich unser Land
tagsabgeordnete Prof Dr Enneccerus erworben

Triptis 2 Dezember Der landwirthichaftliche Verein
des Neustädter Kreises hält Sonntag den 8 Dezember im
Gasthof zum grünen Baum hier eine Versammlung ab in
welcher Herr Staatsanwalt Dr Mittenzwei aus Eile
nach über Den Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches für
dos deutsche Reich und speziell die Stellung oer Landwirth
schakt zu demselben Vortrag halten wird

Görlitz 1 November Der Chemiker Dr Wagner der im
vorigen Jahr vom Lieutenane Zenker wegen Ablehnung eines
Duells mit der Reitpeitsche traktirt worden ist hat das Unglück
gehabt bei einem Experiment Schwefeldämpfe in einer solchen
Menge einznathmen daß er drei Tage darauf gestorben ist
Lieutenant Zenker der wegen der Reitpeitschen Affaire s Z aus
der Armee mit schlichtem Abschied entlassen worden war soll
nach hier voiliegenden Nachrichten bet einem rheinischen Regi
ment wieder als Avantageur eingetreten sei

Herford 1 Dezember Behufs Gründung eines Ver
bandes der national liberalen Partei für Minden
Ravensberg und Lippe sind die Vertrauensmänner am Mitt
woch 4 d M Nachmittags 3 Uhr zum Hotel Rorig Hier
selbst geladen Generalsekretär Patzig aus Berlin bespricht bei
der Zusammenkunft einige wichtige Tagesfragen

Göttivgen 1 Dezember Gestern Nachmittag wurde
der neue Direktor unseres Gymnasiums Professor
vr Viertel bisher Direktor in Gumbinnen durch den
Provinzialschulrath vr Haeckermann aus Hannover in sein
Amt eingeführt

Clausthal 1 Dezember Bergassessor Zörner ist zum
Bergtverksdirector in Saarbrücken ernannt dem Bergassessor
Gante bisher beim Bergrevierbeamten in Kassel beschäftigt
wurde eine Jnspectorstelle auf Grube Sulzbach bei Saarbrücken
und die dadurch freigewordene Stelle dem Bergassessor Uthe
mann aus Bonn verliehen Der mit der Productenverwaltung
der Steinkohlenwerke in Obernkirchen betraute Schichtmeister
und Secretär Barnbeck ist zum Factor ernannt

Regensburg 2 Dezember Am BahnhofZkveubau stürzte
ein Gelüst zusammen wobei ein Maurer todt blieb und 4 Per
sonen schwer verletzt wurden

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches

Börse zn Halle a S
Halle a S den 3 Dezbr 138Z

Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto
We, en gute Stimmung 168 192 Mk Stolzen fest 177

bis 184 Ml Gerste fest Braugerste 185 200 M Hochfeine
bis 210 M bei wenig Angeb Futter 145 160 M Hafer fest
M 166 M Mats 35 150 M Raps M Rübsen
M Erbsen Victoria ruhig 177 186 M Klimme excl Sack
per 100 kg netto 38 M Stärke incl Faß von Mi In
halt per 100 Mo netto Hall Prima Weizen fest 38,50 39 50
M Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 Kx Netto
Linien 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupimn M

Kleesaaten
Furierartikel fest Futtermehl 13 15 Mark RoagN

kleu 10 10,75 W ark Weizenichaten 9,00 bis Mark
Weizen zrieskleie 9,00 9,25 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9,00 10,50 Mark OeUuche 14,50 15 50 Mark
Mal 31 00 33,00 M Rüböl 68,00 M Petroku 2575
bis 26,00 M Solaröl 0,825/30 knapp 17,50 18, 0 Mark

Viriws still 100 Liter Procent Kartoffelspir tus mit
SV Mk Verbrauchsabgabe 51,20 Mk mit 70 M VerbrauchZ
abgabe 31 90

Vom 1 Dezember ab tritt die Argentinische Repu
blik dem internationalen Uebereinkommen vom 1 Juni 1878
betreffend den Austausch von Briefen mit Werthan
gabc bei Der Meistbetrag der Werthangabe bei Weith
briesen nach Argentinien beträgt 8000 Mk Die Taxe setzt sich

zusammen aus dem Porto und der festen Gebühr kür einenEinschreibbrief von gleichem Gewi ht sowie aus einer Vsrsicher

ungsgebühr von 16 Pf für je 160 Mk
Berl n 3 Dczbr Wei e pr 1000 Kilogr loko 183 19ä nach Qua

ltät gefordert l eiber mariischer 138 frei Wag n bez Per Dezbr 189 bis
188,75 bez per Dez Jammr be per April Mai 196/0 19S,7S ws
19 ,SS bez p r Mai Juni 1 6,S0 196 bez per Juni Juli 196 50 bis
196 2S bez per Juli August bez Gek 200 X Preis 185 M

Ztogaeu per 000 Kilogramm loko 168 176 nach Qualität gefordert
Inländischer 17 ,50 ab Bahn bez Per Dez 172,50 172 übez perDez,
Januar 172 171,50 bez per April Mai 174,50 174,75 174 174,2b bez,
per Mai Juni 174 172,50 173,75 bez per Juni Juli be, per Juli
August bez Gek 1800 T Preis 172,50 M

Gerste ioko per 1000 Kilogr 139 210 nach Qualität gefordert
Hafer lsw per 1000 Kilogr 160 175 nach Qualität gefordert mitte

und guter ost und westpreuß 162 166 bez pomm uckermärk u meckienb
1 3 167 bez Mittel und guter schles und böhm bez seiner ichles
preuß und pomm 1S9 71 ab Bah bez russischer 165 17c Ir Wagen
bez per Dezbr 164,50 163,50 bez er Dez Jan 164,50 163,50 bez
per April Mai 163,25 163 bez per Mai Juni 162 16 ,25 e Gel
100 T Preis 164 M

Mais loco per 1000 Kilogr 134 142 M nach Qualität gefordert vrr
Dezbr M per April Mai 122,75 12,50 bez, per Mai Juni 122,75
bez per Juni Juli M Gek T Preis MErbsen Koihwaare 164 205 M Futterwaare 154 163 M

Tr ckene Kartofsslstärie per 100 Kilogr brutto incl Sack lolo
16,00 M per Novbr Dkzbr 15,90 M

Feuchte Kartoffelstärke per Nodbr Dezbr 7,60 bez
Kartoffelmehl er 100 Kilogr brutto incl Sack lo v 16,00 M per

diesen Monat M November Dezbr 15,9 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmebl per 10 Kilogr incl Sack Nr 00 56,25 24,75 M
Nr 0 23,00 21,50 M

Roggenmedl per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 25,75 24,75 M Nr
0 1 24 25 23 00 bez, per Dezbr 24,4 24,35 be per Dez Jan 24,35
bis 24,30 bez p r Januar Febr bez per April Mai 24,40 24,35
bez per Mai Juni bez Borstgmirhle 26,15 M Gelünd Sack
Preis MRüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 69,5 M mit Faß M
per Dez 70 2 69,5 69 7 bez, per Dez, Jan bez per Jan Febr
bez, per März April bez per April Mai 65,3 64,7 65 bez per Mai
Juni bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,3 M per Dezbr Januar

Sptrttu und ,steuert mit 5V Mk Kousumsteuer belastet loko 50,4 bez
Gek Liter Preis M Unversteuert mit 7V W Konsumsteuer belastet
loce 31 1 bez per Dez 30 7 3 9 30,7 bez per Dezbr, Januar bez
per April Mai 31,9 32 ez ler Mai Juni 32,2 32,3 bez per Juni
Juli 3 ,8 be per Juli August 33,3 bez Per August Septbr 33,3 33,9
bis 33,8 bez Gel 1M00 Liter Preis 30,80 M

WagdebvW 2 Dezbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 M
16 5 bez Kornzucker excl 88 PCt Rendement 15,55 bez Nachproduitt
excl 75 Rsndemeni 1Z S0 bez Ruhiger ffein Brodraffinade bez
fei Trodraffinade 29,00 bez Gem Raffinade II mit Faß 28 00 bez
Gem MeliS I v it Faß 25,50 Ruhig Rohzucker I Produkt Transit f
e B Homburn per Dez 12,02z per Jan 12,12j,per Febr März 12,37z
per April Mai 12 S75 Stetig

riSla 2 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Lerbrauchsabgobe ei Dezbr 49,20 bez per April Mai bez 7 er
per Dezb 2S,7c bez per De ember Jauuar 29,70 bez per April Mai
31,20 bez Roggen per Dezember 181,00 bez per April Mai 178,00
bez, per Mai Juni bez Rüböl loco per Dezember 73,50 bez
per April Mai bez Zink umsatzlos Wetter Schneefall

Gtittis 2 Dezember Weizen weo 180 13 bez per Dezbr 185,50 bez
per Aprtl Mai 191,00 bez, per Mai Juni 191,50 bez Roggen loco
167,00 171,00 öe per Dez 171,00 bez per April Mai 171,00 bez, per
Mai Juni 171,00 bez Pomm Haser loco 150 157 bez Erbsen

bez Rübo loco per Dezbr 70,00 bez per April Mai 65,50 bez
Spiritus lou ohne Faß 50er 50,50 bez do 70er 30,50 bez per

Dezember 7 cr 30,30 bez per April Mai 31,30 bez Petroleum loco
12,35 bez

Sl 2 Dezember Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,50 bez
fremder loco 2i,0v bez per Dezember bez per März 20 05 bez,
Mai 20,55 tez Roggen hief loco 17,00 bez fremder loco 13,00 bez
per Dezember bez per März 17, 10 bez per Mai 17,45 bez
Hafer hiesiger 14,75 bez fremder 16,50 bez Rüböl pr 50 Kg
loco 77,00 b per Mai 68,20 bez

si 2 December Spiritus loco ohne Faß 50er 49,00 bez do k er
29,50 Kündigung Liter Tendenz Matt Wetter Schnee

Hamburg 2 Dezember Der Postdampfer Rugia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktien Gefellschait ist von
Hamburg kommend gestern 5 Uhr Abends in New Amk einge
troffen Der Vostdampser Saxonia derselben Gesellschaft
hat von New Aork kommend heute 3 Uhr Morgens Lizard
passirt

Trieft 2 Dezember Der Lloyd Dampfer Hungaria
ist gestern Abend von Konstantinopel kommend hier einge
troffen

Petersburg 2 Dezember Die Reichsbank ermäßigte den
Zinsfuß um /z pCt

Petersburg 2 Dezember Der Schuß derSchisfahrt
steht unmittelbar bevor da das Eis aus dem Ladoga See treibt
Die Temperatur ist unter Null

ConvSbericht der Bankfirmen zu Halle a T
Börse vom 3 Dezember 1889
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Die Course der mit beze chneten Effekte verstehen sich pro Stück

Berantworiliche Redatt
für Politik und Feuilleton H Aoegi

für lokale Mb provwzieSe Nachrichten S Sdlzbez

Ans dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Miisterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke Porto
und zollfrei in s Haus

Die täusch end ähnliche Verpackung der Nachahmung von
Fati s ächte n Soden er Mineral Pastillen gewonnen aus
den Salzen der zur Kar gebrauchten berühmten Gemeinde
Quellen No lU und XV1I1 enorveit dovpelte Auiwerkiämkeit
der K äufer Ae cht si nd nu r die deren Schachtel die Sch luß
marke mit d e m Facsimile PH Herm Fay trägt P reis 85
Pf, in allen Apotheken und Drognenhandlungen erhältlich

Bekanntmachung
Auf Grund des Gesetzes vom s4 Februar I87V machen wir

hierdurch bekannt daß für die im Dezember d Js stattfindende Wahl
von 5 Mitgliedern zur Handelskammer im I Wahlbezirke Stadt
Halle a S Saalkreis und Kreis Merseburg Herr Spritfabrikaut
Stadtrat Ib zum Wahlkommissare von uns ernannt
worden ist

Halle a S den 30 November 1889
Die Handelskammer

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch
zur Kenntniß de Wahlberechtigten daß die Wählerlisten des I
Wahlbe irks vom s Dezember bis einschlietzlich SA Dezem
ber in den Geschäftsräumen der Handelskammer großer
Berlin IS öffentlich ausliegen

Einwendungen gegen die Listen sind unter Beifügung der er
forderlichen Bescheinigungen bis zum Ablaufe des zehnten Tages nach
beendigter Auslegung bei der Handelskammer anzubringen

Halle a S den 2 Dezember 1889
Der Wahlkommifsar
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Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur V K Ivi schen Conenrsmafse von hier

gehörige

bestehend in wollenen Tricots wollenen baumwollenen u seidenen
Strümpfen seidenen Bänder Kleiderbesätzen seidenen Hand
schuhen Herren Kragen und Manschetten Rüschen e soll
vom 4 Dezember ab und folgende Tage Bormittags von 9
IS und Nachmittags von Z s Uhr im MW Laden

BSI BarMerstratze Nr 14
zu billigen Preisen im Einzelnen ausverkauft werden

Der Conenrsverwalter

Ausschreibung
Die Lieferung von gußeisernen Säulen schmiedeeisernen Trägern

und Eisenconstructionen zum Neubau der Gasanstalt I auf dem Holz
plstze soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den S d Mts Mittags 1Z Uhx
auf dem Bureau der Gas und Wasserwerke Rathhausgasse Nr 1

einzureichen Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Bau
bureau Hafenstraße 1 aus

Halle a/S den 3 Dezember 1889
Die Verwaltung dsr städt Gas nnd Wasserwerke

LaatT I antzerger vereid Anetionator
AUkkS Zit 3 IZ

hält sich zur schnellsten Ausführung und Anfertigung von
Nachlaß Inventarien sowie zur Abhaltung von Auktionen
bei Berechnung der vorgeschriebenen gesetzlichen Gebühren
taxe bestens empfohlen

Auetionslokal IS
HG MnWLjzüsMttv

Die Kinderbewahr Anstalt in Glaucha wendet sich auch in diesem
Jahre wieder an ihre Freunde und Gönner mit der herzlichen Bitte
ihrer 110 Kleinen zu dem bevorstehenden W ihnachtssest zu gedenken
es gilt der ärmeren Bevölkerung der Vorstadt Glaucha die ganz be
sonders der thätigen Liebe unserer Mitbürger bedarf damit auch
ihnen das Wechnachtsfest zu einem rechten Freudenfest bereitet werden
könne Gaben der Liebe bitten wir an einen der Unterzeichneten oder
in der Anstalt selbst Langestraße 26 abgeben zu wollen

Der Vorstand
Itiintli Pastor Prof Steinweg 2
Major a D Älbrechtstraße 21 SI Fabrikant Langestr 12
SelkvIivi I Kaufmann Lanqestraße 25 Fr Pastor 3ü I riae
Thorstraße 8 Frau Baumeister Steinweg 33 Fr Dir

Königstraße 41 Fr Bäckermeister Iii Ober
glaucha 31 Frl Vd Rlmlvrtz alte Promenave 2

Die Volksküche
befindet sich VNMwstvarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe Z Z
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind rms
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d BolZsZSche

Sammelstkllm
für Eigarreuköpfcheu Kisten
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Robert gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
W Eamnitius Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4
A Rebuschiest gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhausg 3
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

HliliWMeni
in IS prachtvollen Farben
K Mansfelderstr 48
Für den Inseratenteil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle
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Ilgüe IZeilin

Markt Lslls ck Z 4 Markt 4
AlMvkMur ll R0Ä6UAM VM6K AZääelwn nkoetioii NMW6 8MNU0Ü6I1 UAAHN
MMM llAMM NckU,k6M 8MF M8tWä6ckM KMvlltzl II HUÄKGZAV T OIALG MGM

VMWiA H GA ZLZRML OZ Z AMZAI WsKAsZ AZ ZAI GZ GN
Mein diesjähriger großes

Vsiknackts äu8vvrl aus
welcher ununterbrochen bis zum 24 Dezember dauert ist eröffnet

Durch außergewöhnlich günstige Waarenabschlüsse und Gelegenheitskäufe bin ich in der angenehmen Lage meine bereits aufs Aenßerste
berechneten Preise wiedernm erheblich zurücksetzen zu können so daß ich meinen werthen Kunden bei Deckung ihrer Einkäufe ganz besondere
Vortheile bietenMnn

LMMiC klir NMMUM
Doppeltbreite
Doppeltbreite
Doppel breite
Doppeltbikite
Doppeltbrcire
Dvppeltbreite

reinwollene Winter Far tasiestoffe pr Mtr 75 Pf 90 Pst 1 20 M 1,60 M
reinwollene Foulss und Croiws pr Ntr 90 Pst 1 M 1 20 M 1,50 M
reinwollene Cachemires pr Mtr 1 M 1,25 M 1 50 M bis 3 M
Herbst Beiges Pr Mtr 75 Pf 90 Vf 1 M
reinwollene Damentuche 1,35 M 1,75 M 2 M bis 4 M
reinwollene Lamastoffe pr Mtr 105 M 1 35 M 1,50 M bis 2 S0 M

GZTAKOW MGWZI M M
in reinwollenen Costiime Stoffen gediegene Webarten und geschmackvolle

Zusammenstellungen pr Bttr M 1 35 M 1 75 M 2 25 2,75
Saisonpreis M 2,00 bis M 5,00

in reinwollenen und seidenen
MMM GOMWWRG KAOK W

Spezialität abgepatzts Roben mit reicher Seidenstickerei
Unüwrtrvffen Auswahl in

MsM UIisZIsiZx AGZZ WAÜ LÄGZsGr
C ZSGZI MG WGZTWWWGK

KW6 NöbMosso rllinen ote
Reichhaltiges Lager in

reinwollenen abgepaßten Portieren in altdeutscher Ausführung
pr Stück M 4,50 M 6 00 bis M 15,00

Möbelplüsche Ripse Creps Damaste in allen Farben und Webaxten

WW kl i 88te Hi 8Vi M III MFFantasie Tischdecken mit Schnur uvd Quasten von M 1 50 bis M 12,50
Reinwollene Rips und Crep Tischdeckeu von M 4,50 bis 10,00
Reinwollene Plüsch Tischdecken in allen Farben und in jeder Preislage

Zurückgesetzte Wüsch Aschdecken von Mark an WU
Größte Auswahl in WyMsWckM litpesti zteDickv null IioeNmWll

MiitGMeii
8/4 Germania Teppiche Pr Stück M 3,50 M 450 M 6,00 bis M 9,00

10/4 Germania Teppiche Pr Stück M 7 50 M 9 0 i bis M 12,00
ZÄ/4 Germania Teppiche pr Stück M 10 00 M 12,00 bis M 16,00

in Be our Tapestry und Plüsch letz ere von 90 Pig pr Stück an
Möbel und Gardinenstoff mit Franze Meter 3V Pfg

WeihsmchLs Kisid
dauerhaftes KMS Z in mehr als 25

kräftiges Gewebe oersch Hcssms
reichliches Maaß

Weihuschts Kleib
vrima Tuch Mzs MFH einfarbig gestreift
2 stoff und karrirtreichliches Maaß

Weihemchts Kleid
fest köper MZ in solidenartiges Gewebe dunkl Farben

reifliches Maaß

Weihnachts Meidz
Lama Mzs g nur diexir Qualität g uesten Dessins

reichliches Maaß
Weihtmchts Kleid

Beige WM Lin denreichliches neuestenMaaß rhen
WeihzmchSS RZeid

Croiss und MZO M reine WolleFouls 5 und in denreichliches Maaß neuesten Farben

WeihKachts Kleid
Cachmire tzsMW reine Wolle
reichliches

Maast neuesten Farben

Weihzmchts Kleid
glatte und MK 5 65 reine WoEe
gemusterte reichlichesWebarten Maaß

ASHeAmg skr
Oberhemden aus bestem Hemdentuch

mit Nachem reinlein Einsatz pr Stück
2,25 2,50 3 4 Mk

Kragen reinl inen nur neue FaeonS pr
Dtzd 2,75 8 25 bis 4 50 Mr

Manchetten reinleinen nur neue F cors
pr Dtzd 4 50 5 50 bis 7 Mk

Herren Hemden reinleinen mit ilten
Einsatz pr St 2 2 50 3 Mk

Herren Hemden aus bestem Haus
macherlemen pr St 1,50 1,75 Mk

Wiischesabrikatw
WSTMBZS M WSBZSS

Damen Hemden aus bestem Hemden
luch mlt Handlangueite Handstickerei zc
pr Stück 2,25 2,50 bis 4 Mk

Damen Hemden rein Leinen mit Hcmd
lanquette Stickerei c Mk 2,50 3 bis
4 Mk

Damen Hemden aus bestem Haus
macherleinen pr Stück Mk 1,50 Mk
1,75 Mk 2 0S

Knaben nnd Mädchen Wäsche in
größter Auswahl

Mmeü Barchmt Herren HemSk
ans bestem Material pr Stück von Mk 1,Ä5 an

MGriNNl MGAMÄ
in Wolle nnd Baumwolle

System

Dr Jäger Dr Lahmann
zu den äußersten Fabrikpreisen

MKMGMWW MZ WAZMGM WWÄ MZWÄGR T TSIAL G ZOS
Damen Jackets in den nenestens Faeons tadelloser Sitz Mk 5,0 Mk 00 Mk V, V Mk 8,S0 bis Mk 18,0
Damen Paletots aus schwere remwolleneu Winterstoffen gearbeitet Mk 7,3 Mk S 00 Mk 10,E0 Mk 1A 00 bis Mk ÄS 00
Dolmans nur neue Modelle mit Pelz Federbesatz e Mk 13,00 Mk 14 S0 Mk 1K S0 Mk 20 0 bis Mk 35,00
Abend Mäntel schwarz und farbig mit Pelz und Atlas Steppfutter Mk S,00 Mk 10 SV Mk 1Ä 50 Mk 15,00 bis 23,0

MWMWK Kr ZOMtzn M ümimnollNMen
Bunte Bettzenge pr Mtr 27 Pf 3 Pf 40 Pf 50 PfBnnte Dmnast Bettzenge pr Meter 40 Pf 45 Pf 50 Pf
Weitze Dmnast Bettzenge pr Meter 33 Pf 45 Pf 50 Pf bi 100 Pf
Prima Hausleine pr Meter 30 Pf 35 Pf 40 P5 45 Pf bis 60 Pf
Bestes Herrenhutex Leineu pr Meter 60 Pf 70 Pf 80 Pf bis 120 Pn
Bestes Elsasser Hsmdentnch pr Meter 30 Pf 38 Pf 45 Pf bis 60 Pf
Einfarbige uns gestreifte Jnlettzenge pr Meter 35 50 60 75 90 120 150 175 Pf

Tischdecken
damassirt rein Leinen

in verschieden
Farben

pr St Z 1 25 1,50 1,75

Kommoden und
Nähtischdecken

rein Leinen
pr Stück lV 60 75 Pf

1 M

Bettdecken
in Waffel und Piqu

weiß u Fantasie Mustern
pr Stück 1 50 2,00

2,50 3 bis 6 M
Weisze Taschentücher
für Herren und Damen

rein Leinen
P Dtzd 1,75 2 2 50 7,50

Damast und Drell
Handtücher
rein Letnen

pr Dtzd 3 3,50 4 5 9 M

Jacquard und
Drellgedecke

inel 6 oder 12 Serv rein
Leinen pr Dtzd 4 50 12 M

Staub n Wischtücher
rein Leinen

pr Dtzd 1,75 2 00 2 50
halbleinen 1 1,25 1 50 M

Gläsertücher
pr Dtzd 1,20 1,50 1,75

2 M

Kaffee und Thee
Gedecke

rein Leinen inel 6 oder 12
Serv M 3,50 4,50 9 00

Damen Schürzen
blau bedr lem Schürzen

in aklen Größen
und Weiten

50 60 75 Pf bis M 1 50

Damen Schürzen
Fantasie Dameu Schürzen

mit Stickerei u Spitzen
reich aarnirt

50 65 75 Pf bis 1 50

Kinder Schürzen
in allen nur denkbaren

Faeons
von den einfachsten bis zu

den besten Genres

AzKGBAWl tÄ,t NrivottASII UM WpvvZAZitÄt
in ÄvIiV LI tvrr zk i

MßOUTZ AGGKAG MZ GZAM WZNlLA RL
Verlag und Druck von R Nietschniann m Halle

Expedition deskHalle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Mcra is bis 7 Uhr Abend Hierzu 1 Beilage
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